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Kurztitel  
Verkehrssicherheit auf dem Uferweg entlang der Alten Elbe gewährleisten  

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Uferweg ist ein beliebtes Ziel für die Anwohner*innen auf dem Werder und 
Besucher*innen.  
 
Angeregt durch Hinweise aus dem Umfeld des Uferweges, machte ich am 6. August 2020 
den Oberbürgermeister per E-Mail auf Beschädigungen zwischen Badestraße und Café 
Löffel aufmerksam. Ich wies u.a. daraufhin, dass es sich um unterschiedlich starke und 
unterschiedlich tiefe Schäden an den Holzbohlen, die den Boden des Uferweges bilden, 
handelt. Ich machte zugleich darauf aufmerksam, dass diese Beschädigungen im 
ungünstigen Fall zu Stolperfallen für Fußgänger werden und eine Gefahr für Radfahrer sein 
können.  
 
Meiner Bitte, die Sachlage vor Ort kurzfristig zu überprüfen, kam die Stadtverwaltung nach. 
Mit E-Mail vom 11. August 2020 räumte sie ein, dass Handlungsbedarf für den Austausch 
einzelner Holzbohlen besteht. Sie kündigte an, dass das zur Reparatur notwendige Material 
bestellt wird, machte aber auch darauf aufmerksam, dass die Lieferung der Holzbohlen 
erfahrungsgemäß bis zu 12 Wochen betragen kann und die nachfolgenden Arbeiten 
nochmals Zeit kosten werden.  
 
Die im August durch die Stadtverwaltung angebrachten Markierungen der Schadstellen sind 
mittlerweile wetterbedingt nicht mehr zu sehen. Jedoch kann dem aufmerksamen 
Beobachter bei einem Spaziergang über den Uferweg derzeit bewusstwerden, dass seit 16 
Wochen die angekündigten Reparaturarbeiten nicht stattgefunden haben. 
 
Daher frage ich: 
 
1. Was sind die Ursachen für die offensichtliche Verzögerung? 

 
2. Bis wann sollen die zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit erforderlichen 

Maßnahmen auf dem Uferweg entlang der Alten Elbe abgeschlossen sein? 

 
Ich bitte um die schriftliche Beantwortung der Fragen! 
 
 
 
 
 
Karsten Köpp 
Stadtrat 
SPD-Stadtratsfraktion 
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